
LMS-Integration
LinkedIn Learning unterstützt den AICC-Standard für die Integration mit einem Lernmanagementsystem 
(LMS). Erfahren Sie mehr über die Vorteile und die technischen Voraussetzungen und lesen Sie die häufig 
gestellten Fragen.

Vorteile der LMS-Integration
• Verfolgung des Kursfortschritts von Nutzern: LinkedIn Learning übermittelt den Kursfortschritt des Nutzers 

in Prozent (0 bis 100) und den Status (unvollständig oder vollständig) an das Lernmanagementsystem.

• Auffindbarkeit: Die meisten Lernmanagementsysteme indizieren alle in das LMS hochgeladenen 
Inhalte und verfügen über eine Suchfunktion. Wenn Sie LinkedIn Learning-Kurse in Ihr LMS hochladen, 
können Nutzer im LMS nach LinkedIn Learning-Inhalten suchen, diese aufrufen und starten.

AICC-Pakete 
AICC-Pakete enthalten Kursmetadaten (Kursbezeichnung, Verfasser, Beschreibung usw.) in einer ZIP-Datei 
und können für einzelne Kurse oder die gesamte LinkedIn Learning-Bibliothek heruntergeladen werden. 
Diese Pakete können dann in Ihr Lernmanagementsystem hochgeladen werden.

Technische Voraussetzungen
• AICC 4.0-konformes LMS: LinkedIn Learning unterstützt AICC 4.0. Wenn Sie sich nicht sicher sind, 

welche AICC-Version(en) Ihr LMS unterstützt, wenden Sie sich an Ihren LMS-Anbieter, um weitere 
Informationen zu erhalten.

• Registrierung/Konfiguration der Authentifizierung: AICC ist ein Standard für die LMS-Integration. 
Es ist kein Standard für die Authentifizierung. Um Inhalte von LinkedIn Learning anzuzeigen, 
müssen sich Ihre Nutzer bei LinkedIn Learning einloggen. Hierfür können lokale Anmeldedaten 
(Benutzername/Passwort) oder Single Sign-On (SAML 2.0) verwendet werden.

• Über das Internet zugängliche LMS-Bereitstellung: Die LinkedIn Learning-Implementierung von 
AICC verwendet das HTTP/S-basierte AICC/CMI Protocol (HACP) zum Senden von AICC-Nachrichten 
über HTTP/S. Ihr LMS muss in der Lage sein, HACP-Nachrichten über das Internet zu empfangen.

Aktivieren der AICC-Integration
1. Wählen Sie über die Admin-Oberfläche von LinkedIn Learning die Option Einstellungen > LMS-Einstellungen.
2. Betätigen Sie den Dropdown-Pfeil AICC-Integration einrichten, um das Konfigurationsfenster anzuzeigen.
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Der LMS-Hostname wird verwendet, um die Sicherheit der Daten Ihrer Nutzer zu gewährleisten. 
Wenden Sie sich an Ihren Systemadministrator oder LMS-Anbieter, falls Sie nicht sicher sind, 
welches der richtige Wert ist.



Pakete herunterladen

Option 1 – Kurspakete für die gesamte Bibliothek herunterladen:

1. Wählen Sie in den LMS-Einstellungen den Dropdown-Pfeil AICC-Pakete herunterladen,
    um das Konfigurationsfenster anzuzeigen.
2. Wählen Sie AICC-Pakete herunterladen, um mit dem Download der Datei zu beginnen.
3. Wenn Sie diese Einstellung erneut aufrufen, haben Sie die Option, AICC-Pakete für alle neuen 
    Kurse herunterzuladen.

Option 2 – Einzelne Kurspakete herunterladen:
1. Wechseln Sie nach der Aktivierung von AICC zu „Inhalt“ in der Menüleiste. Suchen Sie über „Inhalt“ 
    nach einem Testkurs. Sobald der gewünschte Kurs angezeigt wird, wählen Sie diesen aus.



Häufig gestellte Fragen
Müssen sich meine Nutzer anmelden, um Zugriff auf LinkedIn Learning-Kurse zu erhalten?
Ja, alle Nutzer müssen sich authentifizieren, um Zugriff auf Kurse zu erhalten. Für Nutzer in Unternehmen 
bieten wir verschiedene Möglichkeiten zur Authentifizierung bei unserem System, entweder mit lokalen 
Anmeldedaten oder über SSO.

Können meine Nutzer über mobile Geräte auf LinkedIn Learning-Kurse zugreifen? 
Ja, aber Lernaktivitäten werden nicht an Ihr LMS gemeldet.

Werden Aktivitäten unserer Nutzer an unser LMS gesendet, wenn diese direkt auf LinkedIn Learning 
zugreifen?
Nein. Damit Aktivitäten an das LMS übermittelt werden, müssen Inhalte über das LMS gestartet werden.

Welche Aktivitäten werden nach dem Start eines LinkedIn Learning-Kurses an das LMS gemeldet?
Damit Aktivitäten an das LMS übermittelt werden, müssen Inhalte über das LMS gestartet werden. Sowohl 
abgeschlossene als auch laufende Kurse werden gemeldet. Es wird lediglich die Aktivität für den Kurs 
gemeldet, der über das LMS gestartet wurde. Wenn ein Nutzer dann zu einem anderen Kurs wechselt, 
werden diese nachfolgenden Anzeigeaktivitäten nicht an das LMS gesendet. Deswegen muss jede Kursan-
zeige über das LMS gestartet werden.

Unterstützt LinkedIn Learning SCORM (Sharable Content Object Reference Model – Referenzmodell 
für austauschbare elektronische Lerninhalte)?
Nein. Ein SCORM-Inhaltspaket ist eine ZIP-Datei, die Videoinhalte enthält. Alle Inhalte werden auf LinkedIn 
Learning gehostet und angezeigt.

Ist eine LinkedIn Learning-Integration möglich, wenn mein LMS durch eine Firewall gesichert ist?
Nein. Das HTTP AICC Communication Protocol (HACP) erfordert standardmäßig, dass ein LMS über das 
HTTP-Protokoll kommuniziert.

Unterstützt LinkedIn Learning AICC 3.5 und 2.2?
Nein. LinkedIn Learning unterstützt ausschließlich AICC 4.0.
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2. Wenn Sie nach unten blättern, wird eine Option zum Herunterladen der LMS-Datei angezeigt. 
Wenn Sie auf „Herunterladen“ klicken, wird eine komprimierte Version des AICC-Kurspakets 
auf Ihren Computer heruntergeladen.


